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AKTUELLES
Schmierereien in der
Unterführung

Oberriet Nach nur vier Mo-
naten wurde die neu gestal-
tete Fussgänger-Unterführung
beim Werkhof Oberriet be-
reits wieder versprayt. Blau-
ring, Jungwacht und die Ge-
meinde verurteilen dies. In
Oberriet sind diverse Unter-
führungen mit schönen Sujets
bildnerisch gestaltet. Meist er-
folgte dies im Rahmen von
Projekten durch Kinder oder
Jugendorganisationen. Die
freundliche Bemahlung soll
Nutzerinnen und Nutzer er-
freuen.
In diesem Sinne haben Blau-
ring und Jungwacht Oberriet
im Rahmen des letztjährigen
Jubla-Tags vom 9. September
2017 die Fahrrad-/Fussgän-
ger-Unterführung bei der Sul-
fistrasse sowie die Fussgän-
gerunterführung beim Werk-
hof in Oberriet neu gestaltet.
Doch mit Entsetzen musste
unlängst festgestellt werden,
dass die Unterführung beim
Werkhof bereits wieder ver-
sprayt wurde, schreibt die Ge-
meinde Oberriet in einer Mit-
teilung. Nicht mal vier Mo-
nate seien die neu gestalteten
Wände verschont geblieben.
Die Täterschaft ist nicht be-
kannt. Das Vorgehen dieser
fragwürdigen Künstler ist je-
doch äusserst unerfreut. Die
grosseArbeitderBlauring-und
Jungwachtkinder wird durch
die unschönen Schmierereien
verunstaltet. Die Gemeinde
appelliert an den oder die Ver-
unstalter und ersucht diese,
sich selbst bei der Gemeinde
zu melden oder sich zumin-
dest bei Blauring und Jung-
wacht zu entschuldigen. Die
Gemeinde ist dankbar, wenn
sich auch Personen aus der
Bevölkerung melden, welche
über Informationen verfügen
(Telefon 071 763 64 20 oder E-
Mail an kanzlei@oberriet.ch).
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Kunstwerke von kleinen Künstlern
Die Siegerin des diesjährigen
Weihnachts-Malwettbewerb
steht fest. Gewonnen hat die
fünfjährige Ronja Jäger aus
Balgach.

BalgachAuch indiesem Jahrhat der
«Rheintaler Bote» den beliebten
Weihnachts-Malwettbewerb durch-
geführt. Zahlreiche Kunstwerke ha-
ben per Post den Weg in die Re-
daktion gefunden undwir hatten die
Qual der Wahl. Hiermit also erst-
mals ein herzliches Dankeschön an
die fleissigen Künstlerinnen und
Künstlern! Gewonnen hat der dies-
jährige Weihnachts-Malwettbewerb
die fünfjährige Ronja Jäger aus Bal-
gach, die kürzlich ihren Gewinn in
Empfang nehmen konnte. red Ronja Jäger freut sich, mit ihrem Gewinn neue Kunstwerke zu erstellen. cw

Auto überschlagen
wegen Fuchs
St.Margrethen Am vergange-
nen Samstag hat sich um circa
3.30 Uhr, ein Auto auf der Auto-
bahn A1 überschlagen. Ein 33-
jähriger Mann fuhr mit seinem
Auto auf der Autobahn A1 von
St.Gallen her rheintalaufwärts.
Gemäss eigenen Angaben über-
querte kurz vor der Ausfahrt St.
Margrethen ein Fuchs die Fahr-
bahn. Der Fahrer leitete ein
Bremsmanöver ein. Sein Auto ge-
riet ins Schleudern und kam
rechtsseitig von der Fahrbahn ab.
Es prallte gegen einen Weissp-
fahl, befuhr das Wiesland, hob ab
und kam anschliessend auf dem
Pannenstreifen, auf dem Dach
liegend, zum Stilstand.
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Ermittlungen gegen den
Pflegeheim-Verwaltungsrat
Von Marino Walser

Im Zusammenhang mit einem
Submissionsverfahren (öffent-
liche Angebotsabgabe im Rah-
men der Ausschreibung eines
zu vergebenden Auftrags) für
die Sanierung und den Ausbau
des Pflegewohnheims Thal-
Rheineck erstattete Michael
Fitzi Anzeige gegen den Ver-
waltungsrat. Die Anklagekam-
mer hat nun den Fall aufge-
nommen. Im Moment gilt die
Unschuldsvermutung.

Thal/Staad Der in Staad wohnhaf-
te Michael Fitzi ist über mögliche
Unregelmässigkeiten in der Ge-
meinde Thal besorgt. Grund dazu
ist die Sanierung und Erweiterung
des Pflegewohnheims der Gemein-
de Thal-Rheineck. Fitzi beschuldigt
den Verwaltungsrat und die Ge-
meinde, das Projekt nicht ord-
nungsgemäss vergeben zu haben:

Michael Fitzi sagt: «Aus Sicht des Steuerzahlers will ich eine Einsicht haben und Transparenz in unserer Gemeinde!» mwFortsetzung auf Seite 3

Jede Woche in Ihrem
Briefkasten

...Ihr

Wir spüren
Geschichten auf!

Haben Sie einen Kummer
oder eine Geschichte, die
erzählt werden muss?
Melden Sie sich bei uns!

Rheintaler Bote
Am Marktplatz 4 «Haus Münzhof», 9400 Rorschach

Tel. 071 844 23 50, Fax 071 844 23 51
E-Mail: info@rheintaler-bote.ch, www.rheintaler-bote.ch
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Neu: Kinderarzt-Gemeinschaftspraxis
in 9450 Altstätten, Bahnhofstrasse 6

Dr. med. Andrea-Maria Tondera/Dipl. med. John Khaukha

Terminvereinbarungen unter:
Telefon: 071 787 08 05
E-Mail: praxis.khaukha_altstaetten@bluewin.ch

Sprechstunde: Montag – Freitag 08.00 – 12.30/14.00 – 18.30 Uhr
Samstag 08.00 – 12.00 Uhr



BILDERBOGEN

Für Sie unterwegs war: www.partyfun.ch

Verrücktes Treiben
am Maskenball

Rüthi Auch dieses Jahr war der
beliebte Maskenball der Gug-
genmusik Rhii-Jooli aus Rüthi,
welcher am vergangenen Sams-
tagabend stattfand, ein voller Er-
folg. Leute aus nah und fern fei-
erten gemeinsam bis in die frü-
hen Morgenstunden.

Wifo 2018

Widnau Am vergangenen Frei-
tag fand in Widnau das 24.
Rheintaler Wirtschaftsforum
(Wifo) statt. Dabei befassten sich
rund 800 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer mit dem Thema
«Werte, Wettbewerb, Wohlstand
– Was uns und unsere Wirt-
schaft aus- und erfolgreich
macht».

Für Sie unterwegs war: MH
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